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i l kr 
Erhielt 336. —. 
Rest — 0 — 
Der Jakob Rheinberger hat für seine Gage monatl. 

5 f l 43 kr folgl. vom 1'en Juny 1785 bies dahin 1789 
in 4 Jahren zu beziehen 274 f l 24 kr 

Erhielt 274. 24. 
Rest — 0 — 
Der Johann Jörg Frick alt hat jährlich 19 f l 12 tr I n ­

validengelder zu beziehen, tht. von 1<en Juny 1785 
bies dahin 1789 76 f l 48 kr. 

Erhielt 76. 48. 
Rest — 0 — 
Der Franz Joseph Hi l t i hat jährlich 13 f l 12 kr I n ­

validen Gelder zu beziehen, tht. vom 1 ten Juny 1785 
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bies dahin 1789 in 4 Iahren 52 f l 48 kr 
Erhielt 52. 48. 
Rest — 0 — 
p. B e r i c h t . Was die Jnoalidengelder betrifft, wer­

den solche von der Landschaft Namens der Kreis­
kasse an die hiesigen Invaliden abgeführt, dagegen 
aber wieder von den zu liefern habenden Kreis­
geldern abgezogen^ wie oben p. 5 zu ersehen ist. 

Summa 826 f l 26 kr. 

S e i t e n W e g e n beheb t e r S t e u e r . 
Die obere Landschaft Vaduz hat wegen der behebten 

Steuer jährl. 1 f l . 44 kr. in das hochfürstl. Rentamt 
zu entrichten, tht. pro 1785. 86. 87 et 88 in 4 Jahren 

6 fl 56 kr 
Entrichtet wurden 6. 56. 

Summa per se. 

S e i t e 12 A l m o s e n u n d B r a n d s t e u e r . 
Den Schiffleuten zu Trübenbach werden von der obern 

Landschaft Vaduz für die Kapuziner zu Mels jährl. 


